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Im Schmuck der grünen Maien
Prangt festlich jedes Haus
Und Kirchen und Altäre
Ziert heut ein Blumenstrauß
Die Erde ward zum Garten
Voll Duft und Sonnenschein
O du den wir erwarten
Komm ziehe bei uus ein

Zieh ein du Geist des Glaubens
Von Stolz und Härte fern
Beschirme Christi Kirche
Zur Ehre ihres Herrn
Mit deinem Hauch beseele
Die schöne Frühlingswelt
Daß sie am eignen Fehle
In Trümmer nicht zerschellt

Und du du Geist der Liebe
Entflamme jedes Herz
Daß es in heil gem Feuer
Auflohe himmelwärts
Und alles was hieuieden
Ist edel groß und gut
Das reif zu Glück und Frieden
An dieser reinen Glnth

O heil ger Geist du Tröster
In allem Kreuz und Leid
Erfüll mit frohem Hoffen
Die Brust uns jederzeit
Durch Erdenkampf und Sorgen
Leit uns mit deinem Licht
Bis einst der ew ge Morgen
Durch uächt ges Dunkel bricht

Politisches Tagesbild
Die von den Times als unmittelbar bevorstehend

angekündigte wichtige Entscheidung in Sachen der egyps
tischen Krise ist gefallen Sie besteht in dem westmächt
licherscits in Kairo überreichten Ultimatum dessen von
W T B übermitteltes telegraphisches Resums gestern

mitgetheilt worden ist Das diplomatische Aktenstück sor

Ei Fluch
Von S von der Horst

Fortsetzung
Ein verworrener Traum umgaukelte ihre Sinne Ein

zeln bunt durcheinander gemischt fielen die Mohnkörner
aus denen Bilder des Glückes und der Angst des Er
schreckens aufsprießen Sie sah immer das einsame Licht
in der Todtenkammer des alten Klosters aber es schien
durch grüne Waldwipfel und sonderbar vermummte Mönchs
gestalten kamen im langen Zuge geschritten auf ihren
Schultern den steinernen Sarg in den Händen Weihkessel
und um die Hüften den Strick mit vielen spitzen Nägeln
Immer glühte das Licht die Klosterbrüder sangen Schritt
um Schritt näherten sie sich einem offenen Grabe jetzt
sah man auch den Todten Ein Kind ein ganz kleines
Kind im weißen Spitzenkleidchen die Hände gefaltet einen
Kranz von weißen Rosen aus dem goldigen Haar

Die Mönche sangen aber Plötzlich lachte eine fremde
Stimme dazwischen hinein und ein Männerantlitz beugte
sich über den Sarg So viel Aufregung eines winzigen
noch bewußtlosen Geschöpfes wegen das ist Uebertreibung

Die Schlafende ächzte sie warf den Kopf von einer
Seite zur anderen Heute wenigstens laß die ruchlosen
Reden murmelte sie vor sich hin Ein Grab ist ein
Heiligthum du solltest es wissen

Und dann drang aus ihrer Brust ein verhaltenes
Schluchzen Geh geh du hast gesiegt mein Leben
liegt zerbrochen und zertreten vor deinen Füßen hörst du
mein Leben aber die Seele will ich retten Sie ist mein
du kannst nimmer ihre Bürde vor den Thron des Richters
bringen die Seele gehört dir nicht

Sie fuhr wild empor ihre Augen waren wert geöffnet
Traum und Wirklichkeit schienen untrennbar in einander
verflochten Was ist hier flüsterte sie voll unbesieg
licher Furcht

Niemand antwortete aber im Nebenzimmer knarrte
eine Thür und Männertritte erklangen unmittelbar neben

s der primitiven hölzernen Wand mittels derer man den großen
Saal des ehemaligen Klosters in eine Menge kleiner Zim
mer verwandelt hatte

mulirt in drei Punkten die von Paris und London aus
erhobenen Forderungen auf deren Durchsetzung wie ziem
lich deutlich ausgesprochen wird England und Frankreich
unter allen Umständen bestehen wollen Während das Ul
timatum in Wiederholung schon bekannter Erklärungen be
tont daß England und Frankreich bei ihrer Intervention
als Zweck nur die Aufrechterhaltung des sts ws Wo und
die Wiederherstellung der dem Khedive zustehenden Autorität
im Auge hätten setzt es hinzu daß der status quo dessen
Aufrechterhaltung angestrebt wird ohne die Wiederher
stellung der Autorität des Khedive bedroht sei Dem Ver
nehmen nach weigert sich das Ministerium auf die von
den Konsuln Englands und Frankreichs gestellten Be
dingungen einzugehen

Ferner ließen die Botschafter Marquis ds Noailles Frank

reich und Lord Dusserin England der Pforte als Antwort
auf deren Rundschreiben vom 17 d Mts eine identische
Mittheilung zugehen in welcher es heißt daß der rapide
Verlauf der Ereignisse in Eghpten die sofortige Entsendung
des Geschwaders nothwendig gemacht habe um die den fran
zösischen und englischen Staatsangehörigen drohenden Gefah
ren zu beseitigen Die Note besagt sodann im Wesentlichen
nach den Regiernngs Erklärungen in den französischen und
englischen Parlamenten habe sich Niemand über Charakter
und Ziel dieser Demonstration täuschen können Frankreich
und England seien nicht nach Egypten gegangen zu Zwecken
einer egoistischen Politik sondern ausschließlich zur Wahrung
der Interessen der gesammten Mächte ohne Unterschied der
Nationalität und zur Aufrechthaltung der Autorität des
Khedive gemäß dem von den Mächten anerkannten Firman
Niemals hätten Frankreich und England beabsichtigt Trup
pen in Egypten ans Land zu setzen oder Eghpten militärisch
zu besetzen Sobald die Ordnung wiederhergestellt und die
Zukunft des Landes gesichert sei würden dieselben das Ge
schwader wieder abberufen und Eghpten sich selbst überlassen

Wenn jedoch gegen die Erwartung der englischen und fran
zösischen Regierung eine friedliche Lösung nicht zu erreichen
sein sollte würden die beiden Regierungen sich mit den
Mächten und der Türkei betreffs der Maßregeln welche am
besten erscheinen ins Einvernehmen setzen Es erübrigt nur
noch um die Situation klar übersehen zu können die Kennt
nißnahme von der identischen Antwort der Ostmächte auf
die formelle Anzeige bezüglich der Flottenexpedition nach
Alexandien

Im Gegensatze zu der Trübung des eghptischen Hori
zonts lassen die Wetterzeichen von der Balkanhzlbinsel eine
zunehmend günstigere Deutung zu Die österreichisch
ungarischen Okknpationstrnppen welche längs der
montenegrinischen Grenze gegen Dalmatien und die Herze
gowina in monatelangen Kämpfen wider die Insurgenten

Sprich leise mein Sohn sagte eine milde angenehme
Stimme hinter dieser Verschalung schläft die neue Er
zieherin welche erst heute Abend in unser Haus gekommen
ist Eine Schönheit wie deine Mutter behauptet

Ein Seufzer beantwortete zunächst diesen Satz Also
auch noch ein fremdes Gesicht Vater wie unangenehm
Aber freilich ich bleibe nicht lange genug hier um mich
über Kleinigkeiten erst zu beunruhigen mein Weg führt nach
dem Punkt der Erde welcher von Deutschland am weitesten
entfernt ist

Wie tief und kräftig die jugendliche Stimme erklang
Ihr Wohllaut ließ den einigermaßen verletzenden Sinn der
Worte beinahe überhören Anna wachte jetzt vollständig
sie konnte alles was Bater und Sohn im Nebenzimmer
mit einander sprachen deutlich verstehen obwohl sich die
Vorstellungen des quälenden und so überaus lebhaften
Traums immer noch hineinmischten in den Kreis des wirk
lich Vorhandenen Ihr Her schlug schneller die Luft des
engen rings verschlossenen Zimmers lastete drückend aus
ihrer heißen Stirn

Mein Otto sagte zärtlich der Rektor du solltest
nicht so schnell deine Entschlüsse fassen Wir erwarteten
dich erst in einigen Tagen ich gedachte dir vorher noch einen
recht ausführlichen Brief zu schreiben nun können frei
lich alle diese Auseinandersetzungen besser mündlich geschehen

Erzähle mir genau was denn in Bezug auf den verlorenen
Geldbrief überhaupt dich meinen Sohn be
treffen kann

Der jüngere Mann durchmaß mit großen Schritten
das Zimmer Deinen Sohn betrifft alles Vater alles
Nur er kann der Dieb sein nur er hat das fremde Gut
mit ebenso dreister als plumper Verschlagenheit an sich zu
bringen gewußt so sagen so denken meine Chefs und
ich bin entehrt gebrandmarkt bin aus meiner Carriöre
verdrängt ich kann in keinem guten Hause wieder Stellung
erhalten alles um eines Verfluchten willen eines

Otto Du vergißt dich
Ein Aechzen klang von den Lippen des jungen Mannes

Soll ich mir Ehre und guten Namen soll ich Zukunft
und Hoffnung von einem Schurken stehlen lassen ohne ihm

der Crivoscie gefochten haben sind endlich auch der letzten
Regungen des Aufstandes Meister geworden man darf nach
den letzten Bulletins die im engeren Sinne des Wortes
militärischen Operationen im äußersten Süden der Habs
burgischen Monarchie als definitiv abgeschlossen betrachten
In Serajewo ist auch die Stellung der zweiten Altersklasse
glücklich beendet worden Der früher allmächtige Graf
Beust ist von der Bühne der Oeffentlichkeit abgetreten
Die amtliche Wiener Zeitung veröffentlicht ein Hand
schreiben des Kaisers an den Grafen Beust durch welches
dessen Bitte um Enthebung von dem Botschafterposten in
Paris und Versetzung in den Ruhestand genehmigt wird
Gleichzeitig wird dem Grafen in den schmeichelhaftesten
Ausdrücken für die hervorragenden Dienste welche er dem
Kaiser dem kaiserlichen Hause und dem Staate geleistet,
die vollste Anerkennung und der Dank des Kaisers ausge
sprochen Sowohl die Periode deutscher als die Aera
österreichischer Politik in welcher Graf Beust eine hervor
ragende Rolle gespielt gehört lange einer völlig abgeschlosse
nen Vergangenheit an um so weniger liegt ein Anlaß
vor über den Lebenden ein politisches Todtengericht zu
halten Graf Beust war ein Staatsmann welcher aus
allen Etappen seiner Wirksamkeit scheiterte

Das ungarische Abgeordnetenhaus ist zu einer Schau
bude geworden in der das blöde Mädchen Vom Christen
mord in Scene ging Der Antisemit Jstoczy trug die
Schauergeschichte vor daß ein jüdischer Schlächter in Tisza
Eßlor ein Christenmädchen im Tempel geschlachtet und des
sen Blut zu rituellen Zwecken vergossen habe Der Mi
nisterpräsident Tisza der die Interpellation beantwortete
und die jüdische Bevölkerung durch den Ruf Es ist un
statthaft eine Race und Konfession in Ungarn einer Niedrig
keit zu beschuldigen, in Schutz nahm sprach nicht als
Staatsmann sondern als humaner Mann Mit sichtlichem
Behagen griff er nach der Gelegenheit die sich ihm bot
um das Vorgehen der russischen Regierung gegen die Juden
als einen Schandfleck für Europa und für das 19 Jahr
hundert zu brandmarken Die Majorität des Hauses
zollte ihm stürmischen Beifall

Der Verfassungsausschuß des norwegischen Störs
things hat einen vom Abgeordneten Aarflot gestellten An
trag zu prüfen wonach künftig im Budget ausdrücklich er
klärt werden soll daß es der königlichen Bestätigung nicht
bedürfe Dem vom Storthing beschlossenen Gesetz über die
jährliche Staatsbewilligung Norwegens soll nämlich fol
gender Satz vorangestellt werden In Gemäßheit des
s 75 des Staatsgrundgesetzes hat das jetzt versammelte
Storthing folgende Einnahmen und Ausgaben für das Ver
waltungsjahr von bis festgestellt

Während die französische Regierung die einleitenden

zu fluchen Der Alte mochte wohl im anderen Zimmer
die Hand beschwichtigend aus seines Sohnes Achsel legen
er mochte voll Liebe und Bitte in die verzweifelt blickenden
Augen sehen Ohne zu fluchen, sagte er leise ja
mein Otto

O Vater ich kann es nicht
Erzähle mir den Hergang, bat der Rektor
Da ist nichts weiter hinzuzufügen Vater du kennst

den Verlaus der Sache schon aus meinen Briefen Es
war am Schlüsse des Quartals wenigstens sechzig Zah
lungen brachte jede Post ich hatte die Prokura meine
Quittung war ausgestellt und eine dieser Sendungen
fünfhundert Thaler in Banknoten kam abhanden Brief
und Couvert lagen auf meinem Pult das Geld fehlte

Du selbst entdecktest also den Verlust

Natürlich Ich fragte überall ich mußte endlich den
Chefs Mittheilungen machen wahrscheinlich ist mein Ge
sicht todtenblaß gewesen Die beiden Herren sahen ein
ander an es war ein seltsamer Blick der mir das Blut
zu Eis gerinnen ließ endlich sagte der eine Es ist
gut Herr Held wir wollen da Sie sich während mehrerer
Jahre untadelhaft führten von einer Untersuchung absehen
Sie mögen ja in schlechte Gesellschaft gerathen sein oder
dergleichen genug die Sache soll unterdrückt werden
Lassen Sie sich vom Kassirer Ihren rückständigen Gehalt
auszahlen und gehen Sie ein Zeugniß können wir
Ihnen in diesem Falle natürlich nicht ausstellen das hieße
andere betrügen

Ich wollte sprechen Vater ich wollte mich gegen die
entsetzliche Beschuldigung vertheidigen aber die Aufregung
der Zorn raubten mir alles Bewußtsein ich bin ohnmächtig
hingefallen und war als ich wieder zu mir kam aus dem
Privatkomtoir der Chefs in ein anderes Zimmer gebracht
worden Mein Gedächtniß hat die Einzelheiten der nun
folgenden Scenen kaum bewahrt ich war vollkommen außer
mir und selbst am andern Tage als mich die beiden alten
Herren nochmals empfingen habe ich wenig oder nichts
sprechen können Die gerichtliche Untersuchung wurde ver
weigert in strengem Tone sogar Wir engagirten Sie
ohne Kaution hieß es Ihres geachteten Vaters wegen



Maßregeln zur Durchführung der Unterrichtsreform trifft
geht man auch in der Schweiz an die Vorbereitung eines
Volksschulgesetzes für die gefammte Eidgenossenschaft
Eine vom Bundesrath niedergesetzte Kommission die in
Bern unter dem Vorsitz des Chefs vom Departement des
Innern tagte hat sich bereits über die Grundzüge eines Gesetzes
betreffend den unentgeltlichen und obligatorischen Elementar
unterricht geeinigt Die Erfahrungen die man in Belgien
auf diesem Gebiete gemacht hat lassen auch in der Schweiz
einen heißen Kampf um die Schule voraussehen

Die Adresse der dänischen Frauen an die Kaiserin
von Rußland ist mit über 20 000 Unterschriften in
einem besondern Hefte versehen kalligraphisch schön aus
geführt und mit Vignetten und Randzeichnungen verziert
Der Umschlag in rothem Sammt mit Silberornamenten

die dänischen Farben trägt auf der Vorderseite ein großes
U mit einer Kaiserkrone welche von Sternen umgeben ist
Die Kanten und Klammern des Einbandes sind aus
massivem Silber in altnordischem Stil ausgeführt Unter
dem Umschlage befindet sich eine lose Einlage von weißer
Seide mit eingewirkten silbernen Blumen und in dieser
liegt die Adresse Sie lautet An dem Krönungstage
währenddem die Huldigungsrufe Eure Majestät umtönen
fühlen die Frauen aus dem Kindheits und Jugendlande
Eurer Majestät das Bedürfniß ein sichtbares Zeichen ihrer
Liebe und Hingebung für Rußlands Kaiserin darzubringen
Wir sahen unsere junge liebliche Prinzessin über das Meer
ziehen um ihr Schicksal mit jenem des Thronerben des
mächtigen Rußland zu theilen die besten Wünsche begleiteten

unsere Königstochter Wiederholt hat das alte Vaterland
seine junge Fürstin als einen gefeierten Gast empfangen
wir sahen Ihre Majestät glücklich als treues Weib und
liebevolle Mutter Dann kamen dunkle schreckensvolle
Tage die Botschaft drang in Schloß und Hütte und
brachte schwere Sorgen über die Herzen hierzulande Die
dänischen Frauen bitten Gott den Allmächtigen an diesem
feierlichen Tage die dunkeln Wolken zu zerstreuen die sich
an dem Himmel Rußlands gesammelt haben und Eure
Majestät Gnade und Segen zu verleihen um für die Ent
faltung von Rußlands Ehre und Glück wirken zu können
Ja gebe Gott daß unsere geliebte Königstochter an der
Seite Ihres erhabenen Gemahls von aufwachsenden Kindern
umgeben als eine zweite Dagmar Ihren Namen
in die Sagen Rußlands für die spätesten Zeiten einschreiben
möge Gott schütze die Kaiserin Maria den Kaiser
Alexander III und die kaiserlichen Kinder I

Welche Bedeutung der Rückkehr des Grafen Loris
Melikow nach Rußland beigelegt wird ergiebt sich daraus
daß einer Meldung der C T C aus Petersburg von
heute zufolge offiziell bekannt gemacht wird nicht nur daß
der Graf vom Kaiser in Peterhof empfangen worden ist
sondern auch und worauf besonderer Nachdruck gelegt wird
daß Graf Jgnatjew seinem Vorgänger und Rivalen einen
Besuch abgestattet hat Danach scheint Jgnatjew sich mit
Loris Melikow verständigen zu wollen über die Stellung
welche dem letzteren vorbehalten ist herrscht Ungewißheit

Eine neue Bande von Aufständischen die unweit
Barcelona erschienen war wurde von den Truppen ge
schlagen die mehrere Gefangene machten Drei andere
Banden wurden verfolgt und ergriffen die Flucht in der
Richtung nach der Provinz Gerona In den Provinzen
wird von den Earlisteu gewühlt

Die Pforte hat wegen der serbischen Landfrage ein
von dem Minister des Aeußern unterzeichnetes Rundschrei
ben an die Signatarmächte des berliner Vertrages gerich
tet Nach den Schritten die wir bei den Signatarmächten
des berliner Vertrages gemacht haben und den Zusiche
rungeu die uns gegeben worden sind hatten wir so sagt

dergleichen soll nicht an die große Glocke gehängt werden
Lassen Sie sich diesen Fall zur Warnung dienen,

Und dabei blieb es Ich habe mündlich und schrift
lich gebeten ich habe mit jedem der Geschäftsangestellten
gesprochen alles vergebens Auf meinem Leben lastet
der Verdacht eines gemeinen Diebstahls des elendesten
jammervollsten Verbrechens hundert Zeugen kennen die
Angelegenheit sind in den Stand gesetzt ihre Vermuthungen
ihre böswilligen oder mitleidigen Kombinationen andern
Leuten zu erzählen o Vater Vater ich bin moralisch
hingerichtet und soll dem Henker nicht fluchen I Das ist
mehr als eines Mannes Kraft vermag

Der Rektor seufzte Ich glaube du hättest
bei aller Rücksicht auf deine Herren Chefs doch den
Fall zur Anzeige bringen sollen Otto sagte er nach
einer Pause

Das habe ich gethan Mein erster Weg führte zu
einem Advokaten aber auch diese Mühe war umsonst Eine
Klage gegen die Chefs kann ich nicht eher anstrengen bis
es mir möglich ist über den Verbleib der Kassenscheine
einen Nachweis zu führen Da mir der Betrag eingeliefert
worden ist so muß ich es hinnehmen als Dieb zu gelten
eben weil er jetzt fehlt Es giebt für mich keine Rettung
ich bin ganz verloren

Wieder entstand eine Pause die nur das leise
Singen des Nachtwindes ausfüllte Endlich sprach der
Rektor

Es gehen aber doch mehrere Personen in einem der
artigen Geschäftslokal täglich aus und ein, sagte er

weshalb muß nothwendig gerade auf dich der Verdacht
fallen Ich begreife das nicht

Otto schwieg aber sein Gesicht mochte wohl die Farbe
verloren haben denn der Rektor fragte mit halber Stimme
ob das Einvernehmen der Prinzipale und des Buchhalters
vorher schon getrübt gewesen sei War irgend etwas
Schlimmes vorgefallen mein Junge O verschweige
mir nichts ich bitte dich

Nein Vater gewiß nicht Was könnte auch geschehen
sein Nein nein

Der alte Herr näherte sich seinem Sohne Otto

die Pforte ein Recht zu erwarten, daß das belgrader Ka
binet den Vorstellungen dieser Mächte Rechnung tragend
endlich den gerechten Beschwerden der muselmännischen
Grundeigenthümer der abgetretenen Gebiete Genugthuung
gewähren werde Unsere Hoffnung ist getäuscht worden
die für die Unglücklichen geschaffene dürftige Lage anstatt

sich zu bessern fährt fort mit jedem Tage sich zu ver
schlimmern Die serbischen Behörden verlieren keine Ge
legenheit sie mit neuen Plackereien heimzusuchen Die
Geduld verlierend haben die armen Muselmänner eine
neue Bittschrift an die hohe Pforte gerichtet um ihr Ein
treten bei den Mächten anzurufen Die kaiserliche Regie
rung würde ihre Pflicht zu versäumen glauben wenn sie
nicht ihre Berufung an die Signatarmächte des berliner
Vertrages erneuerte um die serbische Regierung an die
strikte Ausführung dieses internationalen Aktes zu mahnen

Bukarest feierte am 23 d M den Jahrestag der
Königskröuung Am Morgen bei der Reveille verkün
deten 21 Kanonenschüsse der Kapitale die Feier des Tages
Kurz vor 11 Uhr verließen Ihre Majestäten König Karoll
und Königin Elisabeth das Palais um sich in die Metro
pole zu begeben woselbst ein Tedeum durch den Metro
politen mit allem Glänze des orthodox griechischen Ritus
und unter Assistenz zahlreicher Geistlichkeit abgehalten
wurde Von der Metropole begaben sich der König zu
Pferde und die Königin im Wagen aus den Boulevard
woselbst die Revue stattfand Nach Beendigung der Revue
begaben sich Ihre Majestäten in das Palais woselbst die
Chefs der diplomatischen Missionen und die verschiedenen
Deputationen empfangen wurden Um 5 Uhr fand das
von der Munizipalität den Delegirten und den Verwunde
ten auf der Chaussee Kisselew offerirte Festessen statt

Deutsches Reich
Berlin 26 Mai Auf dem großen Jnfanterie

Exerzierplatze östlich der Tempelhofer Chaussee fand heute
Vormittag 10 Uhr die diesjährige große Frühjahrsparade der
Berliner und Spandauer Garnison vor Sr Majestät dem
Kaiser und König statt

Mit Genehmigung des Kaisers ist der am 12 Mai d I
geborene Sohn des Herzogs Paul Friedrich von
Mecklenburg als Soldat in die Armee aufgenommen
und dem ersten großherzoglich mecklenburgischen Dragoner
Regiment Nr 17 zugetheilt worden

Es wird sehr bemerkt daß die drei Bischöfe von
Breslau Ermeland und Osnabrück Herzog Dr Krementz
und Dr Höting sich zugleich und in Begleitung eines zahl
reichen Gefolges von Klerikern hier aufhalten

Der Fürstbischof von Breslau Dr Robert Herzog
und der Bischof von Osnabrück Dr Höting folgten
gestern Nachmittag einer Einladung des Kultusministers
v Goßler zum Diner Zu heute Nachmittag sind dieselben
von Sr Majestät dem Kaiser mit einer Einladung zu dem
Paradediner im königlichen Schlosse beehrt worden

Wir haben vorgestern mitgetheilt daß beim Bun
desrath eine Petition um Aufhebung der Zollfreiheit
für die für andere gewerbliche Zwecke als für die Leuchtöl
fabrikation bestimmten Mineralöle eingegangen ist
Dieselbe führt u a Folgendes aus Die vor drei Jah
ren inaugurirte Veränderung der Zollgesetzgebung hat neben
Vergrößerung der Reichseinnahmen Förderung und Schutz
der heimischen Industrie und Arbeit gebracht Wenn die
Besteuerung von Petroleum seiner Zeit nicht als Schutzzoll
aufgefaßt werden konnte so hat jetzt die Petroleum Indu
strie in Deutschland solche Dimensionen angenommen daß
sie der staatlichen Unterstützung nicht nur bedürftig sondern
auch würdig geworden ist Durch das am 5 Juli 1879

laß mich nicht irre werden an dir Es giebt etwas
das du in diesem Augenblick verhehlst Sieh mich an
mein Junge I

Der Sohn ging wieder mit hallenden Schritten durch
das Zimmer Es wird mir sehr schwer dir das zu
sagen was ich jetzt denke Vater aber unter zwei Uebeln
wählt man bekanntlich das kleinere Du könntest wenn ich
schwiege glauben daß es mit Bezug auf mich selbst ein
unliebsames Geheimniß gäbe daher ist es besser du er
fährst alles Sieh ich nahm im Beginn des Quartales
einen Vorschuß um Karls Wechsel nach Heidelberg zu
schicken du weißt es aber da muß denn der arme
Schelm wohl in Schulden gerathen sein er hat wie ich
fürchte ein Verhältniß mit einer Schauspielerin kurz er
flehte dringend ihm tausend Mark zu verschaffen oder er
müsse einen Selbstmord begehen Der ganze Brief zeugte
von einer Verzweiflung die mich beunruhigte ich bat die
Chefs um den meinen Gehalt auf vier Monate hinaus
erfordernden Betrag und erhielt eine abschlägige Antwort
Dergleichen ist gegen die Geschäftsgrundsätze es
geht nicht/

Acht Tage später kam das Unglück mit dem ver
lorenen Brief Ich hatte Geld leihen wollen und als das
mißlang stahl ich es Man braucht kein pedantischer
etwas geiziger Kaufmann zu fein um diesen Schluß zu
ziehen er springt in die Augen er drängt sich auch dem
Unbefangensten von selbst auf

Der Rektor blieb stumm dem neuen schlimmen Be
richt gegenüber er war vielleicht so erschrocken daß ihm
alle Worte fehlten Otto seufzte Ich habe das Geld
von einem Freunde geliehen, fuhr er fort von einem
der alles weiß und aus die Rückzahlung warten kann Karl
ist also aus seinen Bedrängnissen erlöst und soll womöglich
nie erfahren welche Folgen sein Leichtsinn für mich hatte
Ich gehe nach Amerika oder Australien Vater inmitten
derjenigen die mich für einen Dieb halten gleichsam ge
brandmarkt weiterzuleben ist mir unmöglich Er hat ge
stohlen wer es nicht laut ausspricht der denkt es
doch wer es in keiner Weise an den Tag legt der kennt
doch das schmachvolle Geheimniß Ich müßte wahnsinnig

vom deutschen Reichstag mit dem Zusätze der Bundes
rath ist befugt Mineralöl welches für andere gewerbliche
Zwecke als die Leuchtölfabrikation bestimmt ist unter Ko
trole der Verwendung vom Eingangszoll freizulassen an
genommene Gesetz wurde Petroleum roh und gereinigt mit
6 Mark pro 100 Kilo Eingangszoll belegt Das zu an
deren gewerblichen Zwecken besonders als Schmieröl einge
führte Oel hat seinen Preis um fast die Hälfte reduzirt
Schmieröl um fast 40 Mark per 100 Kilogramm billiger
geworden dürfte gewiß ohne Gefährdung irgend welcher
gewerblichen Interessen im Stande sein einen Eingangszoll
von sechs Mark zu tragen Die Früchte der Steuerfreiheit
ernten jetzt die Hauptimporteure Rußland und Amerika
welche durch bedrückende Zollbestimmungen und eine fast
prohibitiv wirkende Steuergesetzgebung der deutschen Indu
strie wenig Freundschaft erweisen Wenn der Bundesrath
die Steuerfreiheit für Mineralöle gänzlich aufheben möchte
so würde das Reich eine nicht geringe Mehreinnahme er
zielen die aufblühende deutsche Petroleumindustrie eines
nicht unwesentlichen Schutzes theilhaftig werden die Steuer
zahler aber keine Belastung empfinden

Die süddeutsche Abtheilung des Vereins deut
scher Tabakfabrikanten und Händler hat dem
Reichstage ein Verzeichniß derjenigen Behörden und Handels
korporationen zugehen lassen welche sich den Petitionen gegen
das Verfahren der Straßburger Tabakmanufaktur angeschlossen

und in ihren Jahresberichten sich gegen das Monopol aus
gesprochen haben Die Zusammenstellung umfaßt so gut wie
alle irgendwie bedeutenden deutschen Handelsplätze auch
Halle a/S darunter die berufenen Vertretungen auch solcher
Städte in denen man bisher theilweise Sympathien für das
Monopol vermuthet hatte wie Stuttgart Ulm und Heilbronn

Die von dem Minister des Innern der Stadt
Emden gewährte Erlaubniß eine kommunale Kon
sum tions st euer von spirituosen Getränken zu erheben
wird von den Liberalen bei geeigneter Gelegenheit im Abge
ordnetenhause zum Gegenstande der Besprechung gemacht wer
den weil diese Entscheidung des Ministers mit den bestehen
den gesetzlichen Bestimmungen nicht übereinstimmt Mit einer
solchen ausdrücklichen Motivirung hatte auch der Minister
Eulenburg das Gesuch einer Kommune um eine solche Er
laubniß abgelehnt

Wie vorauszusehen war gehen die Petitionen gegen
das Kranken und Unfallversicherungsgesetz in
großer Anzahl und mit zahlreichen Unterschriften beim
Reichstag ein Unter den Petenten finden wir nicht nur die
zunächst interessirten Arbeiter sondern auch sehr angesehene
Korporationen von Industriellen und Handeltreibenden So
verlangt die Stuttgarter Handelskammer eine wesentliche Um
gestaltung der erwähnten Gesetze Die Petitionen aus Ar
beiterkreisen und zwar sowohl von den Hirsch Duncker schen
Gewerkvereinen als auch von den Socialisten richten sich
hauptsächlich gegen die Belastung der Krankenkassen mit der
großen Masse der Betriebsunfälle bekanntlich 95 pEt
gegen die vorzugsweise Berücksichtigung der lokalen und
Fabrikkassen und gegen die Bestimmung daß schon bei sechs
wöchiger Mitgliedschaft Unterstützungen zu zahlen sind während
jetzt eine 13wöchige Wartezeit gesetzlich vorgesehen ist ehe an
die Kasse Ansprüche gestellt werden können

Aus allerhöchsten Befehl Sr Majestät des Kaisers
und Königs soll die Nagelung der den neuformirten
Truppentheilen verliehenen Fahnen am 27 d M nicht
wie ursprünglich bestimmt im Grottensaale des Neuen Pal ,is
sondern unmittelbar nach dem Paradedejeuner im Marmor
saale des Stadtschlosses zu Potsdam stattfinden

Die öffentliche Feier des fünfzigsten Jahrestages des
HambacherFestes wird voraussichtlich nicht stattfinden

Das königliche baierische Bezirksamt zu Neustadt an der Haardt

werden sollte ich mit diesem Bewußtsein in Deutschland
bleiben

Der Rektor schwieg lange O das Geld das Geld
hörte ihn Anna halbverzweifelt murmeln Mein armer
unglücklicher Sohn Und hast du selbst keinem Men
schen keinem der anderen Angestellten gegenüber einen
Verdacht

Letzteres nicht Ich kenne sie alle seit Jahren Aber
doch giebt es einen einen ganz Fremden der möglicherweise
den Brief geplündert hat ja der es im Grunde einzig und
allein gethan haben kann Ich wurde abgerufen während
sich dieser Mann im leeren Nebenzimmer allein befand nur
auf Minuten aber es bedarf ja so weniger Zeit um eine
Portiere zur Seite zu schieben und vom Schreibtisch einige
Blätter zu entwenden Als ich zurückkam war alles still
und leer erst nach Stunden vermißte ich die Kassenscheine
erfuhr ich daß überhaupt im Kabinet jemand gewartet
hatte Ein junger Oesterreicher Ferdinand von Werbek
er suchte Stellung als Kassirer oder Buchhalter ich kenne
ihn nicht weiß von seiner Vergangenheit nichts und kann
daher auch unmöglich als Ankläger gegen ihn auftreten
aber doch hat er das Geld gestohlen davon bin ich fest
überzeugt

Als der Name Ferdinand von Werbek im Neben
zimmer so plötzlich ausgesprochen wurde war Anna auf
gefahren als klängen die Posaunen des jüngsten Gerichtes
an ihr Ohr Sie griff in die Luft ihre heißen Hände
preßten sich gegen die Stirn wie gebannt hing der Blick
der großen dunkeln Augen an jener Wand hinter der die
beiden Männer sprachen Was würde sie hören
O schreckliche Nacht in der die Gespenster kamen und sie
folterten und quälten mit allem was es für ihre Erinnerung
Furchtbares Peinvolles gab

Sie horchte mit aussetzendem Herzschlag Was wußte
der Sohn des Rektors von jenem Mann den er Ferdinand
Werbek genannt hatte Und wo großer Gott wo begeg
nete er ihm

Fortsetzung folgt



hat aus Gründen dringender Gefahr für die öffentliche
Ordnung und Sicherheit für den 29 Mai jede Versamm
lung unter freiem Himmel verboten und die distriktspolizei
liche Genehmigung zu Versammlungen auf öffentlichen Plätzen

und Straßen in der Stadt Neustadt und in der Gemeinde
Hambach sowie zu öffentlichen Aufzügen daselbst versagt
Die königlich baierische Regierung der Pfalz hat auf einge
legten Rekurs die Maßregel der Lokalpolizei aufrecht erhalten
Die Regierung beruft sich in ihrem Entscheide darauf daß
notorische socialdemokratische Agitatoren die Feier benutzen
würden um für ihre Zwecke Propaganda zu machen und
darauf daß die zur Erinnerungsfeier wieder veröffentlichten
Reden die beim Hambacher Feste vor 50 Jahren von Wirth
und Siebenpfeiffer gehalten worden und bisher straflos ge
blieben sind zu einem strafrichterlichen Einschreiten Anlaß
gegeben hätten

Da Rußland neuerdings die größere Befestigung
seiner Westgrenze ernsthaft in Angriff zu nehmen scheint
und bereits in dem laufenden Jahre für die Ausführung
von Festungs Arbeiten bei Warschau zehn Millionen Rubel
ausgeworfen hat wird man sich nicht wundern wenn auch
unsere militärischen Kreise erneut das Verlangen nach einer
größeren Verstärkung unserer Ostgrenze kundgeben ES
scheint wie die Deutsche Heereszeitung mittheilt die
Umgestaltung von Danzig mit seinen Annexen Neu
fahrwasser und Weichselmünde in einen Hauptkriegshafen
gleich jenen von Wilhelmshaven und Kiel auf die Tages
ordnung gesetzt zu sein Bekanntlich sind Königsberg Posen
und Thorn mit einem Gürtel detachirter Werke versehen
worden Die spezielle Rolle Danzigs wäre die Konstitui
rung eines großen Waffenplatzes im Noroosten des Reiches
welchem die Aufgabe zufallen würde im Falle des Ein
dringens des Feindes über die Ostgrenze in das Innere
von Deutschland der eigenen Armee als Stützpunkt zu die
nen Die unter dem Schutze von Danzig gesammelten
Streitkräfte befänden sich in Flanke und Rücken des Fein
des Die für die Organisation des Hauptkriegshafens aus
zuführenden Arbeiten müssen sehr beträchtlich sein Die
Weichsel hat an ihrer Mündung nur eine Wassertiefe von
17 Fuß Diese Tiefe müßte auf 26 bis 28 Fuß ge
bracht werden um den verschiedenen Schiffen der Kriegs
flotte bei einer Flotten Konzentrirung die Einfahrt zu er
möglichen

In der aus Anlaß des bekannten Drohbriefes
u A auch gegen den fortschrittlichen Anzeiger für das
Havelland in Spandau erhobenen Bismarckbeleidi
gungsklage hatte sich der Sraatsanwalt beim Landge
richt II Berlin nicht mit dem freisprechenden Erkenntniß
begnügt sondern vom Rechtsmittel der Revision Gebrauch
gemacht Das Reichsgericht hat jedoch die beantragte Re
vision verworfen Der Redakteur ist somit rechtskräftig
freigesprochen und zwar wegen desselben Artikels wegen
dessen der Redakteur des Berliner Tageblatt eine Ge
fängnißstrafe von 3 Monaten verbüßt

Augsburg 26 Mai Telegr Der Strike
der Arbeiter der Mechanischen Weberei und Spinnerei
ist beendigt Sämmtliche Arbeiter nahmen die Arbeit wie
der auf nachdem wie die Augsburger Abendzeitung mel
det seitens der Direktion der Fabrik die fernere Zahlung
der bisherigen Löhne zugestanden worden

Leipzig 26 Mai Telegr Das Reichsge
richt hat die Revision des Redakteurs der Berliner Bör
sen Zeitung Dr Konewka welcher wegen Gotteslästerung
und Beschimpfung des Weihnachtsfestes zu vier Wochen
Gefängniß verurtheilt wurde verworfen Beim Reichs
gericht hier befinden sich wie das Leipz Tagebl ver
nimmt zur Zeit zwei sehr umfängliche Strafprozesse die
in weiten Kreisen großes Aufsehen erregt haben in der Re
visionsbehandlung Der eine dieser Prozesse betrifft die

Anklagesache gegen die Direktoren und Verwaltungsraths
mitglieder der Berliner Centralstraßen Aktien
Gefellschaft und im andern Prozeß handelt es sich um
die vom Landgericht Potsdam wegen der bekannten Brief
manipulationen verurtheilte Landgerichtspräsidentin Zaucke

Meißen 26 Mai Telegr Nach dem vorliegen
den definitiven Ergebniß der Reichstagsersatzwahl im hie
sigen Wahlkreise erhielten von 11864 im Ganzen abgege
benen Stimmen Schickert Kons 4944 St Kämpfer
Fortschr 4321 St Geyer Soc 2551 St Zwischen

den beiden ersteren ist eine Stichwahl erforderlich
Braunschweig 26 Mai Telegr Der Land

tag ist bis zum November vertagt worden

Halle 27 Mai
Der Abdruck unserer Lokalnachrichten auch auszugsweise

ohne deutliche Quellenangabe wird gerichtlich verfolgt
Aus der Universität Heute Sonnabend

Vormittags 10 Uhr wurde in der Aula unserer Universität
der Assistenzarzt am hiesigen städtischen Krankenhause Herr
Max Boettger aus Beuditz bei Schkeuditz zum Doktor
in der gesammten Medicin promovirt Seine zu diesem
Zwecke verfaßte Inauguraldissertation führt den Titel

Ueber Tumoren insbesondere über epitheliale Ovarial
tumoren Bei der öffentlichen Vertheidigung derselben
und der ihr angehängten Thesen fungirten die Assistenz
ärzte Herr Dr msä Fr Pütz und Herr Dr mkä
I Rühl als Opponenten Mittags 12 Uhr fand die
Promotion des Herrn Otto Raebel aus der Mark
Brandenburg zum vootor xkilosoxiims statt Bei der
öffentlichen Vertheidigung der Inauguraldissertation des
Herrn Doctoranden die vs usu acknonnnatioiiig apuä
liomanoi um xoews eomieoz betitelt ist und der ihr an
gehängten Thesen opponirten Herr Dr xdil R Michaelis
und Herr eanä MI C Franke Ferner wurden von
der philosophischen Fakultät hiesiger Universität einige
Herren nach abgelegter Prüfung zu Doktoren der kkilo
soxlüaö promovirt 1 Herr Alfred Sörgel aus Schlot
heim im Fürstenthum Schwarzburg Rudolstadt auf Grund
der Inauguraldissertation über Die englischen Masken
spiele 2 Herr Otto Melsheimer aus Rheinböllen in
der Rheinprovinz auf Grund einer Inauguraldissertation
über Die Stederburger Chronik des Propstes Gerhard
Theil I 3 Herr Karl Roeth aus Haina in der
Provinz Hessen Nassau auf Grund der Inauguraldissertation

Ueber den Ausfall des intervocalen I im Normannischen
4 Herr Otto Mantey aus Neustettin in der Provinz
Pommern auf Grund der Inauguraldissertation vs Aiaäu
et statu cMkstoruiQ in munioixüs eoloniiscjus Huasstio
epiZra xtiiog

Bericht des Börsenvereins zu Halle a/S
am 27 Mai 1882

Preise mit Ausschluß der Courtage bei Posten aus erster Hand
Weizen 1000 lcx ruhige Haltung Mittelqualitätm 209 222 M

feinste bis 231 M bez
Roggen 1000 KZ 164 168 M
Gerstmmalz 50 KZ 14,50 15,00 M
Hafer 1000 Kx geringe Sorten dringend angeboten 144 151 M

feine 162 168 M
Mais 1000 KZ Donau 154 160 M amerik 160 165 M
Stärke 50 kx 22,50 M
Spiritus 10,000 Liter Procente loco ermattend Kartoffel 46,25 M,

Rüben ohne Angebot
RiibLl 50 kx 2S M bez
Solaröl 50 KZ loco u Termine 8,50 M
Maweime 50 Kx fremde 5,50 M hiesige 6 M
Futtermehl 50 8,50 M
Kleie Roggen 50 kss 6 6,25 M WeizenschaaU 5,60 5,80 W

Weizengrieskleie 6 M
Oelwchen 50 k loco und Termine 7,75 8 M

Rohzucker Das Geschäft bewegte sich fllr effektive Waare
in den engsten Grenzen und wurden nur 200,000 Kilo 4000 Ctr
zu vorwöchentlichen Preisen gehandelt

Raffinirter Zucker Während die erste Hand bei kleinen
Beständen namentlich von gem Zucker mit dem Angebot zurückhält
macht sich in der kleineren Kundschaft der Bedarf immer mehr und
mehr geltend Für Brote wie gem Zucker wurden die vollen ge
forderten Preise bezahlt

Heutige Notirungen Rohzucker
für 100 Kilo excl je nach Farbe und Korn
Kristallzucker über 98
Kornzucker 97

96 66,40 67,60
95 64,40 65,60
94 62,80 63,50

Rohzucker 93Nachprodukte 94 91 59,00 54,00
90 88 540,0 50,00

Unosmosirte Melasse ohne Tonne 8,60 9,60

OSmosirte 7,00 8,00Raffinirter Zucker
für 100 Kilo bei Posten aus erster Hand

Raffinade fsem ohne Faß l

ftin 83,00Melis fsem 82,00mittel,
Gemahl Raffinade I mit Faß 79,00 81,00

11 sMelis I 78,00II 77,00Farm blondgelb 72,00 75,00
Coursbericht der Bankfirmen zu Halle a S

Börse vom 26 Mai

Zinsfuß i Angeb Gesucht

4 Hallesche Stadt Obligationen 1867

3 18184 Pfandbriefe der Provinz Sachsen
4V/ Sächsische Provinzial Obligationen

4 Mansf Gewerkfch Obligationen
4 Unstrut Regul Obligat
5 Hallesche Zuckerfiederei Anleihe
5 /o Hypoth Anl der Zuckers Körbisdorf
5 Hypoth Anl d Tröllw Altien Papier

Fabrik
Hallesche Bankvereins Actien
Hallesche Znckersiederei Aet
Körbisdorf Zuckerfabril Actien
Glauzig Zuckerfabrik Actien
Zuckerraffinerie Halle Aktien
Sächf Thüring Lraunk Stamm Actien
Sächs Thüring Braunk St Prioritäten
Werfchen Weißenfelser Braunkohlen Actien
Dörstewitz Rattmannsd Braunk J Act
Naumburger Braunkohlen Aktien
Hallesche Brauerei St Actien Michaelis
Hallesche Brauerei Stamm Prioritäten
Tröllwitz Pap Fabr Act
Zeitzer Maschinenbau Aciien Schabe
Hallesche Maschinenfabrik Aciien
Eönneru Malzfabrik Actien
Lanbsberger Malzfabrik Actien
Eilenburger Kattun Mannfactur Actien
Kuxe b Bruckb Nietleb Bergbau Bereins
Packhofs Actien
Vereinigte Sächf Thür Stamm Actien

Stamm Priorität

4

3

4

4V
4

4

4

5

5

S

5

soo
4

4

4

4
5

4
4

4

4

5

4

4

4

5

5

4

koo
koo

kvo
keo

100,75 99,75
96

100,50

100,25

144,50

100,25
100

92,50

103
143,50

113
123

158
41

198

44

600

Die Course der mit bezeichneten Effekten verstehen sich
pro Stück

Verantwortlicher Redakteur Paul Woth in Halle

Für das Luther Denkmal in Erfurt
sind eingekommen 1 bei Prof Beyschlag 10 von
Frau Oberstabsarzt Kuhk 2 Bei Sup Förster 1
von der verwittweten Frau K

Um weitere Beiträge für diesen Zweck wird herzlich
gebeten und sind die Unterzeichneten gern bereit Gaben in
Empfang zu nehmen

Prof v Beyschlag Sup I io Förster Pros Dr Hertz
berg Kons Rath Prof v Köstlin Prof Dr Nasemann
Prof v Riehm Oberprediger Saran

Bekanntmachung
den 39 d Mts 2 Pfingstfeiertag ist

das Biirean des Standes Amtes zur Annahme von Todes
Anzeigen Vormittags von 11 12 Uhr geöffnet

Halle a/S den 27 Mai 1882
Königliches Standes Amt

dermal

Der hinter die 14jährige Wilhelmine Hennig aus Bitterfeld wegen Diebstahl
unterm 10 Mai d I erlassene Steckbrief ist erledigt

Halle a/S den 26 Mai 1882 Der königliche Erste Staatsanwalt
von Moers

Bekanntmachung
Es ist in der letzten Zeit öfter vorgekommen daß dem unterzeichneten Amte Anzeigen

über Sterbefälle nicht in der nach den Bestimmungen des Reichsgesetzes über die Beurkun
dung des Personenstandes und die Eheschließung vom 6 Februar 1875 festgesetzten Zeit
gemacht sind Indem ich nachstehend die betreffenden Bestimmungen in Erinnerung bringe
ersuche ich die Anzeigepflichtigen diesen Vorschriften pünktlich nachzukommen widrigenfalls ich
mich genöthigt sehen würde Strafverfolgung gegen die Zuwiderhandelnden eintreten zu lassen

Gleichzeitig ersuche ich die Herren Aerzte ergebenst bei einem Todesfall für so
fortige Bescheinigung desselben Sorge zu tragen damit die vorgeschriebene Anzeige pünktlich

erfolgen kann 8 56Jeder Sterbesall ist spätestens am nächstfolgenden Wochentage dem Stan
desbeamten des Bezirks in welchem der Tod erfolgt ist anzuzeigen

8 68
Wer den in den tztz 56 vorgeschriebenen Anzeigepflichten nicht nach

kommt wird mit Geldstrafe bis zn einhnndertfiinszig Mark oder mit Hast bestrast
Halle a/S den 24 Mai 18S2 Königliches Standes Amt

IS vu
Sonntag den 1 Pfingstfeiertag

FS
Anfang 3 Uhr Nachmittag Entr6e 15Montag den 2 Pfingstfeiertag

grotze Ballmusik MU
mit freier Nacht Nachm von 4 Uhr ab

Alle S Feiertage von früh 7 Uhr an frischen Speckkuchen F

sS

cv

empfiehlt sich zur Anfertigung von Einzel u Gruppen Aufnahmen A
Landschaften Vervielfältigung nach Bildern c c
weise sauber u elegant in den modernsten Genres

Herstellnngs

ILaissr VTiHisInis Halls
Zum 2 Pfingstfeiertag

r ssv IIman Uhr trSe P rlo SI MDampfschifffahrt nach der Rabeninsel

Sonntag Montag und Dieustag den 1 2 und 3 Pfingstseiertag
früh vou 4 Uhr an in stündlichen Abfahrten

üi tuui uni at 6 Itvivdsllimiler
IIM kosellklisl Mir Sie s i rwrh u Vormittag Speckkuchen

L 1 1 I 1 Mittagstisch im Abonnement 75 5dMükUetlW U 1111 Suppe 2 Gänge MG 3 Billards



Tuche u Vllckskins Rock u IWel AnM Paletots Hosen HmlienaiWe etc
sind och in großer Auswahl am Lager und werden täglich im

voncursmasseu Ausverkauf der I HH v r schen Coneursmasse
laut sehr billigen Taxpreisen im Laden 56 ausverkauftBestellungen nach Man werden unter Garantie schnellstens und bestens ausgeführt KZS

voi mal8 Xoek s Karten

80Ullta 1 kiiuKstkeiertgK
Eröffnung der GartenloeMten

Neu 6rdaut6u eomtortadvl ßiii tzrieiitßteu Veranäen

KlAnte i ait nIi tÄ
iu uumittHldsr r Fädv äer Latttiliöke

viere tk VoriüKlivde Kode
Mtt v0ek 31 Uai

I krasses voueert
MSKßtüdrt vom Nusikedor äos Xövissl

10 Inkauteriv Ke imviit Fr 134
viri silt Nusikäirß tor

H rj 48

In SN Iv

Mortt burK Hay48
Den 1 und 2 Feiertag

2Ui LrMnuiiR

Krosses
kreiconcert

Ansang 4 Uhr
von Abends 8 Uhr an im

Vrosss ars,1zise1is,u cliinss Hnnstvorstslluo
i des Herrn Professor aus Kalifornien1 Platz 50 H, 2 Platz 25 H M Auf diese beiden Vorstellungen mache ganz beson
ders aufmerksam Um zahlreichen Besuch bittet

KGastwirth ProfessorÜ ss5s urs nt 2ur l srrs sss
Lntrev 1 Pfingftfeiertag Lutrvvkrsi vrosses Abeuä Vouvert In

3 Pfingftfeiertag

Schluß Tableau Der deutsche Kaiser in bengalischer Beleuchtung

3 Pfingftfeiertag

ll t i Schluß Tableau Die Sieges s äule trvi
Garten Etlibliffement W gold Hirsch

Am 1 2 und 3 Pftngstseiertage

LLM 5 MZLgegeben von der Throler Concert Sänger Familie Iuin kA aus dem Ünter Jnnthale
in ihre r Nationaltracht Anfang Abends 8 Uhr Eutr6e 3V Pfg

SUHtvl un l 0 tv
AmN und 3 Pfingftfeiertag sowie folgende Tage

große Extra Mil itär Vvueerte
der bei hiesiger Ausstellung preisgekrönten Kapelle des 36 Infanterie Regi
ments aus Erfurt unter Leitung des Köuigl Musikmeisters Herr

Ansang 8 Uhr Entrse an der Kasse 50 sowie im Vorverkauf 3 Billets
für 1 Mark bei 8tvii K rv ivi k 5t pvr und Nlortt vllsai

vllvr
M Die Logen am ordern Saal stehen denjenigen werthen Gästen welche die

Concerte nicht frcquentiren wollen wie sonst zur Verfügung

A GZ rtvnZum Psiugstfest am 1 und 2 Feiertag

Vier Kl 08 v Lxtra Rilitäi Oollverte
gegeben vom ganzen Musikkorps des Thüring Infanterie Regiments Nr 36 unter

persönlicher Leitung des Königl Musikmeisters Herrn t aus Erfurt
Am 1 Feiertag

WW Nachmittags Concert Anfang 4 Uhr Entr6e 30 H
Abend Concert Hauskapelle Anfang 8 Uhr Entröe 10

Am 2 Feiertag
Großes Militär Früh Concert Anfang Ätorgens e Uhr Enträe 30
Nachmitt und Abends 2 große Extra Militär Concerte Cntree 30 H

MW Abonnements Billets haben zu den 4 großen Militär Concerten
Gültigkeit und sind außerdem in den schon früher angezeigten Verkaufsstellen bei Herrn
Bellsott Cigarrenhandlung Kleinschmieden und im Lokale selbst zu haben

SMlMSM M MMMMl U K M
Empfehle mein schaltiges aufS beste eingerichtete Gartenlokal zum recht fleißigen

Besuch Ferner mache geehrte Kegelgesellschaften und Vereine aus meine nach dem

neuesten System eingerichtete und neues extra Gesellschafts
zimmer aufmerkj am für gute Küche kalte und warme Speisen und Getränke werde stets
bemüht sein nur das Beste zu liefern

M r Restauranthält seinen freundlichen Garten mit Kolonnade geneigtem Besuch bestens empfohlen
Stets reichhaltige saisongemätze

Vor ÜKiieliLS von liisdvek Oomp

unä Lecks Z osoMa1
NW Sonntag den 1 Pfingstfeiertag WU

der vollständig umgebauten nnd aus das
Comforlabelsle eingerichteten

Nestaurations unä Karten I oealitäten
Vorzügliche Küche ff Biere aus der Brauerei des Herrn Freyberg

Hochachtungsvoll

Vs alsolilossIZi ÄUSi si
Während der Pfingstseiertage

ZLvti t i tAbends bei günstiger Witterung

ülsetriseliö ZelsneliwQZ MM
der gesammten Parkan lagen und Lokalitäten

Von früh ab WM Speckkuchen

Cwmvvrt Hz
2 von Nachmittag 4 Uhr an
W WAbends 7 Uhr

Militärmnsik bom 36 Regiment

GeftllschM Hans WiU
s z Den 1 Pfingstfeiertag Nachmittag und Abends

Anfang 3 Uhr Nachm für Erwachsene 10 Pfg
Den 2 Pfingstfeiertag MM

Anfang 3 2 Uhr MFür den Jnseratentheil verantwortlich M Uhlemann in Halle

Expedition im Wkisenhanse Buchdrucker des Waisenhauses in Halle a dj S Hierzu Beilag n,
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